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Seit über einem Jahr ist das Coronavirus täglich präsent und sorgt für einschneidende Einschrän-
kungen. Mit dem breit angelegten Testen und der laufenden Impfkampagne trägt der Kanton Ba-
sel-Landschaft massgeblich dazu bei, die ausserordentliche Situation sukzessive zu normalisieren. 
Damit die Impfstrategie weiterhin reibungslos verfolgt werden kann, ist es entscheidend, dass alle 
impfwilligen Kantonsangestellten die ihnen zugeteilten Impftermine uneingeschränkt wahrnehmen 
können. Dabei darf es keine Rolle spielen, ob der Impftermin auf die Arbeitszeit fällt oder nicht. Der 
Termin soll als Arbeitszeit angerechnet werden können. 

Ich bitte den Regierungsrat folgende Frage zu beantworten: 

Ist der Regierungsrat bereit zu prüfen wie sichergestellt werden kann, dass alle Kantonsangestell-
ten die Covid-19-Impftermine uneingeschränkt und auch künftig während der Arbeitszeit wahrneh-
men können? 

 


